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K u r t - H u b e r - G y m n a s i u m    
 

                                                                                 Mitteilungen des KHG  

                                                                                   Ausgabe  September 2008 

Sehr geehrte Eltern, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

 

im neuen Schuljahr begrüße ich Sie alle ganz herzlich und hoffe, dass es für Euch, liebe 

Schülerinnen und Schüler, ein erfolgreiches Jahr werden wird. 

  

Aktuelle Informationen 

 

1. Personalia 

 

Folgende Lehrkräfte nehmen im Schuljahr 2008/09  ihren Dienst am Kurt-Huber-Gymnasium auf: 

 

Frau  Gudrun Back  M,D  Frau Irmelin Eichler  M 

Frau Stephanie Hassmann M,Ps  Frau Ingeborg Förg  D, G 

Herr Thomas Langhof  D, Geo  Herr Bernd-Stefan Kellner kat. Religion 

Frau Renate Matthias  E, Sp   Herr Robert Lembke  D, Ethik 

Frau Monika Ohse  E, F   Frau Sonja Rauscher  E, Sp 

Herr Gregor Porenta  L, D   Frau Andrea Rückert  ev. Religion 

Frau Diana Daiminger  B, Ch   Leesa Wheatley   E, Assistant teacher 

Herr Tobias Schüttler  M, Ph   Frau Verena Kühnlein  M, WR 

Manuela Lüst   Grundschullehrerin 

Anton Höck   Grundschullehrer 

 

Für Herrn Baumgartner, der ja als Schulleiter ans Gymnasium Gröbenzell gegangen ist, hat nun 

Frau Renate Matthias die Stelle der Ständigen Stellvertreterin inne. Sie kommt zu uns direkt aus 

Brüssel, wo sie 9 Jahre lang an der Europäischen Schule unterrichtet und in der Schulleitung 

mitgearbeitet hat. Am KHG unterrichtet sie Englisch, Französisch und Spanisch. Nach ihrem 

Studium mit Aufenthalten in England und Frankreich und der Referendarzeit in München war sie 

ein Jahr in Eichstätt und 10 Jahre in Grafing tätig.  

 

Wir heißen alle Genannten herzlich willkommen und wünschen ihnen ein erfolgreiches Wirken 

am Kurt-Huber-Gymnasium. 

 

2. Unterrichtssituation/Intensivierung 

 

Durch die Personalzuweisungen kann der in den Stundentafeln des G8 und des G9 vorgesehene 

Unterricht abgedeckt werden. Im Augenblick werden 823 Schülerinnen und Schüler von 61 

Lehrkräften unterrichtet.  

Wie Sie ja sicherlich im letzten Jahr mitbekommen haben, wurde der vorerst letzte Schliff am 

Stundenkorsett des G8 vorgenommen. Vereinfachend kann man sagen, dass unsere bisherige, 

mit allen Gremien besprochene Vorgehensweise mit den Intensivierungsstunden jetzt 

bayernweit die Regellösung ist. Es ergibt sich eine Unterscheidung in für die ganze Klasse 

verpflichtende Intensivierung und in eine freiwillige, bzw. für Schüler durch die Schule 

verpflichtend gemachte individuelle Förderung. Insgesamt sind dafür für die gesamte 

Schullaufbahn eines Schülers 14 Stunden vorgesehen, von denen er mindestens 10 

(einschließlich Wahlunterricht) besuchen muss, damit die Mindestzahl für das Abitur in 

Deutschland erreicht wird. Wir haben mit dem Elternbeirat und der Klassenelternversammlung 

vereinbart unsere Regelung prinzipiell beizubehalten, sie aber im Detail auf die neue Situation 

abzustimmen und leicht zu verändern. Für die einzelne Jahrgangsstufe ergibt sich folgendes 

Programm 
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Jahrgangs-

stufe 

Intensivierung in Individuelle Förderungsangebot 

*** 

U-stunden ge-

samt ohne IF 

5 Deutsch  (D) ; 1. Fremdsprache  30 

6 2. Fremdsprache, Mathematik Kunst/1. FS /D 32 

7 1. Fremdsprache 2. FS/M/D 32 

8 Französisch E1/L1/E2/L2/M/M/D 32 

9 Betriebspraktikum * E1/L1/E2/L2/F/F/F/F/M/M/D 34 

10 Sozialkompetenz ** E/L/L/M/F/F 34 

 

• */**siehe Extra-Rundbriefe   

• *** diese Stunden sind in den aushängenden Klassenstundenplänen bereits zeitlich und 

räumlich eingeplant. Die Schüler, die verpflichtend teilnehmen müssen, sind schriftlich 

informiert worden. Falls Sie möchten, dass Ihr Kind freiwillig einen dieser Kurse besucht, 

schicken Sie Ihr Kind ab der nächsten Woche mit einer formlosen Anmeldung zum 

Unterricht. 

• Darüber hinaus haben wir noch jahrgangsübergreifende individuelle Förderungen und 

Wahlunterrichte eingerichtet. Die Kinder tragen sich jeweils in Listen ein, die in der 

Pausenhalle aushängen: 

Chor, Orchester, Bigband, Sing-und Musizierkreis Unterstufe, Politik und Zeitgeschichte, 

Mittelstufentheater, kreatives oder journalistisches Schreiben/Schülerzeitung, diverse 

Sportangebote Rudern-Tischtennis-Volleyball, Homepagebetreuung und English 

Conversation. 

 

3. Ferientermine im Schuljahr 2008/09 

 

Allerheiligenferien  vom  03.11.2008 bis 07.11.2008 

Weihnachtsferien  vom  22.12.2008 bis 05.01.2009 

Frühjahrsferien   vom  23.02.2009 bis 28.02.2009 

Osterferien   vom  06.04.2009 bis 18.04.2009 

Pfingstferien    vom  02.06.2009 bis 13.06.2009 

Sommerferien    vom  03.08.2009 bis 14.09.2009 

 

(Angegeben sind jeweils der erste und der letzte unterrichtsfreie Tag.) 

 

Letztes Schuljahr habe ich an dieser Stelle darauf hingewiesen, dass die Allerheiligenferien keine 

ganze Woche betragen können. Aufgrund des großen Elternprotests haben wir jetzt eine ganze 

Woche Ferien, müssen allerdings alle einen Samstag Unterricht in Kauf nehmen und zwar am  

Samstag 22.11.2008  
Dieser Unterrichtstag soll dem Thema Gesundheit und Bewegung gewidmet sein.  

 

4. Klassen- und Studienfahrten  

  

Im Einvernehmen mit dem Elternbeirat werden in diesem Schuljahr  folgende Klassen- und 

Studienfahrten durchgeführt: 

 

�  Klassenfahrt der 5. Klassen am Ende des Schuljahres nach Inzell (sportlicher Schwerpunkt) 

 

� Wintersportwoche der 6. Jahrgangsstufe (Januar 2009) 

 

�  Klassenfahrt der 8. Klassen im Oktober(erlebnispädagogischer Schwerpunkt) 

�   Studienfahrt der Kollegiaten (K 12) 

 

5. Handyverbot/MP3-Player etc.  

 

Ich erinnere an dieser Stelle alle Eltern, Schülerinnen und Schüler an den Art 56 (5) Bay EUG. 

Im Schulgebäude und auf dem Schulgelände sind Mobilfunktelefone und sonstige digitale  

Speichermedien, die nicht zu Unterrichtszwecken verwendet werden, auszuschalten. Die 

unterrichtende oder die außerhalb des Unterrichts Aufsicht führende Lehrkraft kann Ausnahmen 
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gestatten. Bei Zuwiderhandlung kann ein Mobiltelefon oder ein sonstiges digitales 

Speichermedium vorübergehend einbehalten werden.   

Insbesondere ist die dauernde Beschallung der Ohren in geringem Abstand (zu Deutsch das 

Benutzen von Ohrstöpseln)  gerade kurz nach dem Unterricht/Lernvorgang physiologisch 

kontraproduktiv, da eine Löschung  im Kopf der kurz zuvor gehörten Inhalte stattfindet. 

Nebenbei bemerkt sollten Wertsachen wie teure Handys, I-Pods etc. nicht in die Schule 

mitgenommen werden, um Begehrlichkeiten anderer nicht zu wecken. 

 

6. Information zur Arbeit des ConnecTeams an unserer Schule 

 

Wir möchten an dieser Stelle in Erinnerung rufen, dass das ConnecTeam in diesem Jahr wieder 

eine umfassende Schulung in Streitschlichtung und Moderation von Klassengesprächen 

anbieten wird. Der Fachbegriff lautet Schul-Mediation. Mediation (aus dem amerikan. mediation 

= Vermittlung) ist ein Verfahren der Streitvermittlung, welches in vielen Schulen Kanadas, 

Australiens und der USA und nun auch in Deutschland und Europa u. a.  zur friedlichen Beilegung 

von Konflikten unter Schülern eingesetzt wird. Zudem absolvierte das ConnecTeam eine 

Ausbildung zum Thema Mobbing. 

Unsere Bitte an Sie: 

Ermutigen Sie Ihr Kind zu Hause, im Streitfall das Angebot der Schlichtung auszuprobieren. Die 

strenge Vertraulichkeit stellt sicher, dass die Privatsphäre gewahrt wird. Gespräche tun uns allen 

gut und helfen eine rücksichtsvollere und zufriedene Schulgemeinschaft herzustellen.  

Das neue ConnecTeam wird gerade gebildet. 

Kontaktlehrer/innen:  Herr Andreas Riedel, Frau Karin Friedrich,  Frau Petra Thalhammer, Frau 

Glogger und Frau Mayer.  

 

7.  KHG-Homepage und KHG-Jahrbuch – www.khg.net 

 
Auf der Startseite der KHG-Homepage findet man die wichtigsten Termine und einen direkten 

Link zum gesamten Terminplan. Der „Service der Schulleitung“ bietet für Schüler und Eltern 

wichtige Informationen zu aktuellen Themen und eine direkte Link-Verbindung zu wichtigen 

Formularen, sowie zu den jeweils neuesten „Mitteilungen der Schulleitung“. Fotos und 

Kurzberichte  geben Einblick in das Schulleben am KHG. Die auf allen Seiten der Homepage 

durchgängige Menü-Leiste gewährleistet dann eine einfache Navigation zu weiteren 

Informationen wie Sprechstunden der Lehrer und sonstigen interessanten Inhalten.  

 

Fotos auf der KHG-Homepage 

Ohne Fotos aus dem Schulleben, die Schüler bei schulischen Aktivitäten (Konzerten, 

Sportveranstaltungen, Klassenfahrten, usw.) zeigen, wäre die KHG-Homepage kaum 

ansprechend und könnte kaum das Leben am KHG widerspiegeln.  

Selbstverständlich werden nur Fotos von Schülern verwendet, die inhaltlich mit dem vom 

Freistaat Bayern gegebenen Bildungs- und Erziehungsauftrag für Gymnasien (Art. 1, BayEUG) 

konform sind. Außerdem werden die Fotos, zum Schutz unserer Schüler, immer ohne Nennung 

des Schülernamens verwendet.  

Besonders die jährlichen Klassenfotos finden bei unseren Schülern großen Anklang und ich 

werde oft gebeten, diese online zu stellen. Leider ist dies nur möglich, wenn die gesamte Klasse 

ihr Einverständnis dazu gegeben hat. 

Falls Sie die Verwendung von Fotos, die Ihr Kind zeigen, nicht erlauben, schreiben Sie bitte mit 

Angabe des Schülernamens und der Klasse eine entsprechende Erklärung (formlos) oder eine 

Mail an khg-post@khg.net. 

Bei weiteren Fragen oder Unklarheiten schreiben Sie bitte an khg-post@khg.net oder bitten unter 

089/8980340 um Rückruf. 

 

8. Lerncoach 

 

In diesem Schuljahr wird für die Schülerinnen und Schüler der 5. und 6. Jahrgangsstufe der 

‚Lerncoach’ eingeführt. Schülerinnen und Schüler der Mittel- und Oberstufe werden als 

‚Lerncoaches’ in enger Kooperation mit den Lehrern die Unterstufenschüler nach ihren 
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individuellen Bedürfnissen unterstützen, sich in der Lern- und Arbeitsweise am Gymnasium 

zurechtzufinden. Näheres folgt in einem eigenen Rundbrief.  

 

9. Wichtige Telefonnummern/Elternbeirat/Förderverein 

 

Elternbeirat:  1. Vorsitzende: Frau Dr. Rumland   Tel: 0815/11 61 94 

   2. Vorsitzende: Herr Janssen   Tel: 821 27 84 

  

Elternarbeit hat am KHG eine große Tradition. Der Elternbeirat wird dieses Jahr wieder neu 

gewählt. Die Wahl findet am 21.10.2008 um 20.00 Uhr statt. Ich bitte Sie, zeigen Sie zahlreiche 

Teilnahme an der Wahl ihr Interesse an unserer Schule und belegen sie dadurch die Legitimation 

der 12 „Auserwählten“. 

   

Förderverein:  1. Vorsitzende: Frau Katherin von Loeben Tel: 89890851 

 

An dieser Stelle danke ich dem Förderverein besonders auch für die individuelle Unterstützung 

bei Fahrten. Einen Antrag können Sie von der Homepage laden und anonym an den 

Förderverein senden. 

 

10. Schulpsychologische Betreuung/Jugendsozialarbeit 

 

Wir freuen uns, dass ab  diesem Schuljahr  an unserer Schule eine eigene schulpsychologische 
Betreuung angeboten wird. Frau Hassmann hat die Fakultas Schulpsychologie und Mathematik 

und betreut unsere Schülerinnen und Schüler. Die Beratung ist kostenlos und unterliegt absoluter 

Verschwiegenheit. Eine Terminvereinbarung können Sie unter der Schulnummer vornehmen.  

 

Montag: 13.30 Uhr – 14.15 Uhr   Sprechstunde: Montag 11.30 uhr- 12.15 

Mittwoch: 11.30 Uhr – 12.15 Uhr   e-mail:              schulpsychologie@khg.net 

 

Außerdem stehen uns zwei Sozialpädagogen zur Verfügung, die im Untergeschoss des Neubaus 

ihre Räume bezogen haben. 

Wir bedanken uns bei der Gemeinde Gräfelfing sehr herzlich, dass es ihr wichtig ist, die 

Jugendsozialarbeit auch im Gymnasium zu stärken. So ist es uns möglich, dass Frau Fehn und 

Herr Mayer als Sozialpädagogen im Schulhaus sind. Sie werden sich und Ihre Aktivitäten in den 

Klassen auf Elternabenden vorstellen. 

 

10. Kollegstufenbau/Mittagsbetreuung 

 

Am 13.10.2008 wird (nun endlich) unser Neubau eingeweiht und damit der täglichen Nutzung 

übergeben. Zur Nutzung verweise ich auf die Mitteilung vom Juni 2008 und auf ein Schreiben 

von Herrn Gegaj als Anlage.  

 

Schlussbemerkung  

  

An die Information zur Schule und zum Schulbetrieb (siehe Homepage) darf erinnert werden.  

Sollten Sie eine gedruckte Version wünschen, können Sie im Sekretariat ein Exemplar erhalten.  

 

Mit den besten Wünschen für einen guten Start in das neue Schuljahr verbleibe ich 

 

 

mit freundlichen Grüßen     Anlagen 

OStD Hendrik Rehn     1. Sprechzeitenplan 

Schulleiter      2. Termine auf einen Blick 

3. Informationen zur Schulberatung 

4. Schreiben/Förderverein 

5. Cafeteria 
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